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Dienstag, 26.März: Wir streiken! 

 
Am 28.März beginnt die zweite Verhandlungsrunde über Einkommenserhö-
hungen für die Beschäftigten des Landes Hessen im Geltungsbereich des TVH. 
Die GEW fordert gemeinsam mit den anderen Gewerkschaften des öffentli-
chen Dienstes eine Gehaltserhöhung von 6 Prozent, mindestens 200 Euro, für 
eine Tariflaufzeit von einem Jahr.  
 
Für die Beschäftigten in allen anderen Bundesländer gibt es bereits ein Tarifergebnis bei einer 
Laufzeit des Tarifvertrags von 33 Monaten. Die Gehaltserhöhungen erfolgen in drei Stufen: rück-
wirkend zum 1. Januar 2019 um 3,2 Prozent (Mindestbetrag 100 Euro), ab 1. Januar 2020 um 3,2 
Prozent (Mindestbetrag 90 Euro) und ab 1. Januar 2021 um 1,4 Prozent (Mindestbetrag 50 Euro). 
 
Das entspricht einer Gesamtsteigerung des Gehaltes um 8 %. Das Gehalt in der Stufe 1 wird über-
durchschnittlich erhöht: um  4,5 Prozent zum 1. Januar 2019, 4,3 Prozent zum 1. Januar 2020 sowie 
1,8 Prozent zum 1. Januar 2021. Die Ausgleichszahlung für angestellte Lehrkräfte im Bereich des Ent-
gelt-Tarifvertrags der Länder wird auf 100 Euro erhöht. Die GEW Hessen fordert, dass auch in Hessen 
Verhandlungen über eine tarifvertragliche Entgeltordnung für Lehrkräfte aufgenommen werden! 
 

Wir lassen uns nicht abhängen! 
Streikversammlung und Demonstration 
vor dem Hauptbahnhof in Wiesbaden 

Dienstag, 26. März, ab 10.30 Uhr 
 
Die GEW ruft alle angestellten Lehrkräfte mit einem unbefristeten Arbeitsvertrag und alle 
sozialpädagogischen Fachkräfte außerhalb der Probezeit am Dienstag, dem 26.März, zu ei-
nem ganztägigen Streik auf. Die Teilnahme an dem Streik ist der Schulleitung am Vortag mit-
zuteilen. Streiken ist ein Grundrecht und darf nicht zu Benachteiligungen führen! 
 
Wir rufen alle Beamtinnen und Beamten auf, den Streik zu unterstützen: durch die Beteili-
gung an der Unterschriftenaktion, durch Solidarität mit den streikenden Kolleginnen und Kol-
legen vor Ort und durch die Teilnahme an der Kundgebung, wenn dies zeitlich möglich ist. 
 
Streikfrühstück ab 8.30 Uhr im Kulturzentrum Schlachthof in Wiesbaden 
Die Streikteilnehmerinnen und Streikteilnehmer aus dem Kreis Groß-Gerau und dem Main-
Taunus-Kreis treffen sich ab 8.30 Uhr in Wiesbaden zum Streikfrühstück im Kesselhaus im 
Kulturzentrum Schlachthof (Murnaustr. 1, früher Gartenfeldstraße 57). Dort kann man sich in 
die Streiklisten eintragen. GEW-Mitglieder und auch die Kolleginnen und Kollegen, die am 
Streiktag in die GEW eintreten, erhalten Streikgeld. Von dort gehen wir gemeinsam zur 
Kundgebung am Hauptbahnhof in Wiesbaden. 
 

Verantwortlich: GEW-Kreisverband Groß-Gerau, Harald Freiling, Kreisvorsitzender 
Anfragen: freiling.hlz@t-online.de 
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